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Die Anforderungen bezüg-
lich der Auflösung und 
Qualität im Beschriftungs- 
und Markierungsbereich 
steigen ständig. Der mit 11 
Mrd. Euro prognostizierte 
Maschinenmarkt wird im-
mer stärker von diodenge-
pumpten Nd:YAG Lasern 
erobert. Kleine effiziente 
Laser mit guter Strahlqua-
lität werden benötigt, um 
kleine Spotgrößen und 
hohe Auflösung zu erzeu-
gen. Durch kurze Pulse 
und die enge Fokussie-
rung wird die Intensität auf 
dem Werkstück so groß, 
das Laserleistungen von 5 
– 10 W im Grundmode zur 
effizienten Beschriftung 
ausreichen.  

Laserkonzept 

Neue Laserkonzepte, wie 
das longitudinale Pum-
pen erlauben einen opti-
schen Wirkungsgrad von 
>40%, sodass ein einziges 
Diodenmodul zum Pum-
pen des Laserkristalls aus-
reicht. Dies hält die Kosten 
beim Ersatz des Pump-
moduls niedrig. Durch die 
geringe Pumpleistung ist 
es möglich diese Systeme 
nur mit forcierter Luftküh-
lung zu betreiben. Das 
longitudinale Pumpen er-
möglicht auch den Einsatz 
anderer Laserkristalle, wie 
zum Beispiel Neodym do-
tiertes Vanadat. 

Vanadatlaser 

Vanadatlaser sind hervor-
ragend für Markierungs- 
und Beschriftungsaufga-
ben geeignet, bei denen 
es auf hohe Präzision und 
Stabilität ankommt. Durch 
die physikalischen Eigen-

schaften des Lasermateri-
als ist die Pulsenergie 
auch bei höheren Repeti-
tionsraten noch sehr hoch 
im Vergleich zu einem 
YAG Laser. Das Phäno-
men der Überhöhung des 
ersten Laserpulses tritt 
erst ab ca. 8 kHz auf und 
ist nicht so ausgeprägt wie 
bei YAG. Dies macht sich 
insbesondere bei der Pho-
tobelichtung mit Graustu-
fen sehr positiv bemerk-
bar.  

MESA AC  

Die diodengepumpten, 
luftgekühlten Festkörper-
laser der Reihe MESA AC 
der AZURA LASER AG 
wurden speziell für die 
Präzisionsbearbeitung 
entwickelt. Die IR-Laser 
sind mit YAG oder Vana-
datkristallen erhältlich und 
werden über Frequenz-
konversion auch in den 
grünen (532 nm) und ult-
ravioletten Spektralbereich 
(355 nm) konvertiert. Die 
kontinuierliche Leistung 
bei 1064 nm beträgt 7 W 
mit hervorragendem 
Strahlprofil (M² <1,3), das 
eine hohe Leistungsdichte 
auf dem Substrat ermög-
licht. (bis 8 GW/cm2) Die 
kurzen gütegeschalteten 
Pulse von 25 ns tragen 
ebenfalls zu hohen Puls-
leistungen bei. 

Umfangreiche Steuermög-
lichkeiten über RS232-
Schnittstelle und direkte 
TTL- und Analogeingänge 
ermöglichen die problem-
lose Integration des Gerä-
tes in bestehende Syste-
me. Die Laserköpfe wer-
den im Reinraum montiert 
und hermetisch dicht ab-
geschlossen um dem war-
tungsfreien Einsatz in rau-
en Industriebedingungen 
trotzen zu können.  

Prozesstechnologie für 
Graustufen 

Ein spezielles Modulati-
onsverfahren erlaubt es, 
die Pulsenergie des La-
sers von Puls zu Puls indi-
viduell zu bestimmen. 
Somit können zum Bei-
spiel Graustufen bei der 
Beschriftung von PC und 
PVC realisiert werden. 
Diese Technologie findet 
unter anderem Anwen-
dung in der Herstellung 
von ID Fotos für Ausweise 
und Kreditkarten.  

Auch die gute Strahlquali-
tät ist für die Belichtung 
von Karten sehr vorteil-
haft; 800 dpi können prob-
lemlos erreicht werden. 
Bei Verwendung einer 
Planfeldoptik mit einer 
Brennweite f=150 mm be-
trägt der Laserspot ohne 
Aufweitung 180 µm (1,4 
mm auf den Galvospie-
geln), und kann durch 
achtfache Aufweitung auf 
20 µm verkleinert werden.  

Vorteile der Luftkühlung 

Die Lasersysteme sind 
komplett luftgekühlt. Dies 
erleichtert die Installation 
und Sicherheit des Sys-
tems und führt weiterhin 
zu einer Pulsstabilität, die 
mit Wasserkühlung durch 
Turbulenzen und Pum-
penschwankungen nicht 
erreichbar ist. Die Tempe-
raturstabilität des Laser-
kristalls und der Pumpdio-
de beträgt ± 0,1 °C, dies 
bedeutet hohe Poin-
tingstabilität und Puls zu 
Pulsstabilität.  

Schneller Diodenwech-
sel 

Bedingt durch die Tren-
nung von Pumpmodul und 
Laserkopf, kann ein 
Wechsel der Pumpdiode 
nach einer Lebenszeit von 
über 10.000 h von ge-
schultem Personal des 
Kunden innerhalb weniger 
Minuten durchgeführt wer-

den. Hierfür muss das La-
sersystem nicht ausgebaut 
werden; die Justage bleibt 
erhalten. 

Bearbeitung mit UV-
Lasern 

Egal ob Markieren, Be-
schriften, Feinschneiden 
oder Mikrobohren: die UV 
Laser der AZURA LASER 
AG sind echte Allround-
Talente und eröffnen 
durch ihre kurzen Wellen-
längen neue Bearbei-
tungsfelder: 

• Im Bereich der Elektro-
nikfertigung, z.B. das 
Mikroschneiden von 
SMD Schablonen und 
das Bohren von Micro 
Vias in der modernen 
Leiterplattenfertigung. 

• Die Bearbeitung von 
Kunststoffen mit her-
kömmlichen Infrarotlaser 
ist häufig sehr 
problematisch und wird 
erst durch die Ver-
wendung von UV-
Laserstrahlung qualitativ 
hochwertig ermöglicht. 

• Auch die Bearbeitung 
von im IR-Bereich trans-
parenten Materialien, 
wie Gläsern und Dia-
mant kann mit dem UV-
Laser erfolgen. Im Ver-
gleich zum chemische 
Ätzen ist der Prozess 
frei von giftigen Sub-
stanzen und Abproduk-
ten. 
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